No. 64. | 


Po ſener Intelligenz- Blatt. 


—— <= 


Sonnabend, den 9. Auguſt 1817. ; 


Angekommene Fremde vom 5. Auguſt 1817. 


Herr General v. Uminski aus Smolie, I. in Nro. 243 auf der Breslauer⸗ 
ſtraße; Herr Gutsbeſitzer v. Goslinowski aus Rokiten, Herr Advocat Kaulfus aus 
Frauſtadt, l. in Nro. 25 1 auf der Breslauerſtraße; die Erbherren Zeronski aus 
Grodzisko, v. Otucki aus Pietrzykom, l. in Nro. 391 auf der Geiberfiraße; Herr 
Praſident v. Kozierowski aus Bromberg, Herr Poſthalter Gallin aus Pinne, l. in 
Nr. 165 auf der Wilhelms ſtraße. 

Den 6. 


Frau Gutsbeſitzerin v. Bialoblocka aus Krzeslic, I. in Nro. 2 10 auf der Wil: 
helmsſtraße; Herr Kaufmann Champion und Frau Staniewska aus Warſchau, l. in 
Nr. 165 auf der Wilhelmsſtraße; Herr Lieutenant de Silva aus Conſtantinopel, 
I. in Nr. 69 auf der Walliſchei; Herr Oberamtmann Panceram aus Bagdonowa, 
Herr Oberfbrfier Otto aus Helleſeld, Herr Gutsbeſitzer v. Denſenski aus Opalenica, 
l. in Nro. 251 auf der Bres lauerſtraße; Herr Geh. Rath v. Müller aus Warſchau, 
l. in Nro. 244 auf der Breslauerſtraße. 5 € 


Abgegangen den 3. Auguſt 
Die Herren: Erbherr v. Binkowski nach Zemchow, Oberamtmann Herre 
mann und Lieutenaut Herrmann nach Czerlind. 
Den 6. 


Die Herren: Erbherr von Zoronski nach Grodzisko, Erbherr von Otuck! 
nach Pietrzykow, v. Nieſioloski nach Buk. 
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N Steckbrief. 
Ein gewißer Carl Kuzniak hat ſich 
im Jahr 1814 in Wreſchen einen Bie⸗ 
nendiebſtahl zu Schulden kommen laſſen; 
derſelbe ward aber vor Entdeckung dieſes 
Diebſtahls zur Landwehr eingezogen, von 
welcher er entwichen, ohne das ſein jetzi⸗ 
ger Aufenthaltsort, bis jezt aus gemittelt, 
und da uns an deſſen Habhaftwerdung 
viel gelegen; ſo requiriren wir ſaͤmmtli⸗ 
che Cioil⸗ und Militair⸗Behorden, auf 
denſelben ein wachſames Auge zu haben, 
im Betretungsfall zu arretiren, und unter 
ſicherer Escorte ins hieſige Gefängniß ab⸗ 
liefern zu laſſen. N ö 
Deſſen Signalement iſt folgendes: 
Carl Kuzniak iſt aus dem Dorfe Nowa⸗ 
wies Kiniglichen Domainen⸗Amts Pei⸗ 
fern gebürtig, ohngefaͤhr 25 Jahr alt, 
katholiſcher Religion, guter große, maͤnn⸗ 
licher Statur, hat hellblonde kurz abge⸗ 
ſchnittene Haare, eine lange etwas ges 
ſpaltene Naſe, einen kleinen Mund, runs 
des rothes Geſicht, ſchwarze Augen, der⸗ 
gleichen Augenbraunen, und ſpricht nur 
polniſch. . 
Seine Kleidung iſt unbekannt. 
Peyſern, den 19. Juli 1817. 
Koͤnigl. Preuß. Inquiſitoriat. 


x 


Bekannt 


Da über den Nachlaß des zu Rucewko verſtorbenen Paͤchters Tobias Neh⸗ 


List Gosezy. 
Nieiaki Karl KuZniak dopusci- 


wszy sie wroku 1814 kradziezy psczöF- 


w Wrzesni, oddany potem z0statpızed 
wydaniem się tey kradziezy do wWoy- 
skaLandwehr(obrony kraiowey)zkad 
uciekiszy, niewiadomo gdzie näteraz 
sie znayduie; a ze na schwytaniu go 
wiele nam zale2y, wzywamy przete 
Wszelkie zwierzchno$ci tak cywilne 
iako i woyskowe, aby na niego pilne 
oko miaty, i w przypadku schwyta- 
nia, niezwiöcznie go do wiezienia 
* Pod straza odstawid zale- 
cily, ., 7 


Opis jego jest nastepuigey: 
Karöl! KuzZniak rodem 2 Noweywsi 
Krölewskiey w Ekonomii Pyzdrskiey 
polczonéy, lat ma okolo 25., religii 
katolickiey, iest dobrego wzrostu, 
sytuacyi meZney, nosi wiosy iasno- 


blond krötko obcięte, ma nos diugi 


cokolwiek zadarty, usta mate, twarz 
okragla ezerwona, oczy czarne, brwi 
podobnie czarne, i mowi tylko po 
polsku. ” 


Co mial na sobie przy ucieczce, 
niewiadomo. 2 


Pyzdry, dnia 19. Lipca 1817. 


Krölewsko Pruski Inkwizyto- 
riat. 


— 


machung. g 


ring der Concursus Creditorum erbffnet worden, fo haben Wir zur Liqui. 
dation der einzelnen Anſprüche ſämmtlicher Gläubiger einen Termin auf den 5 
September C. vor dem Deputirten, Herrn Landgerichts⸗Rath v. Pradzynski an⸗ 


8 


— — 3 | 


459 


zeraumt, zu welchem alle diejenigen, welche einige Forderungen und Anſprüche 
zu haben vermeinen entweder ln Perſon, oder durch geſetzlich zuläßige Bevoll⸗ 
mächtigte hierdurch dergeſtalt vorgeladen werden, daß fie binnen 9 Wochen ihre 
Forderungen muͤndlich oder ſchriftlich anzeigen, die etwa in Händen habenden 
Documente, Briefſchaften und übrigen Beweismittel, womit ſie die Richtigkeit 
ihrer Anſprüche zu beweiſen gedenken, urſchriſtlich beibringen, bei ihrem Außen⸗ 
bleiben und unteriaffener Anmeldung ihrer Anſpruͤche aber zu gewärtigen haben, 
daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe werden praͤcludirt, und ih⸗ 
nen deshalb wider die übrigen Gläubiger. ein ewiges Stillſchweigen werde: aufs 
erlegt werden. f 

Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen 
an der perſonlichen Erſcheinung gehindert werden, und denen es hieſelbſt an Bes 
kanntſchaft ſeblet, die Juſtiz⸗Commiſſarien Schultz, Schöpfe, Rafalski und Pi⸗ 
gloßewicz, vorgeſchlagen, wovon fie ſich einen wählen, und denſelben mit Infor⸗ 
mation und Vollmacht verſehen koͤnnen. 


Bromberg, den 14. April 1817. 
Kͤöniglich Preuß. Landgericht. 
Dr. Hevel ke. 
— nenn. 
Avertis 
Das Waarenlager and die übrigen 


s em en d. 


Ruchomosci tuteyszego kupcz 


Mobilien des Kaufmanns Anton Zirnſtein 
hieſelbſt, welches erſtere aus verſchiedenen 
Sorten feinen Tuchs, modernen Damen⸗ 
tüͤcher, Spiegeln, Gewehren, engliſchen 
Sattela, vielen Sorten Se denzeugen und 
aus modernen Galanterie⸗Waaren beſteht, 
foll in der Behauſung deſſelben am hieſi⸗ 
gen Markte an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung in Courant ein⸗ 
zeln verkauft werden, und iſt zu dieſem 
Behuf vor dem Herrn Landgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
for Burchardi ein Termin auf den 1gten 
Auguſt d. J. und die ubrigen Tagen Vor⸗ 


Antoniego Zirnsteina iako i sklad' 
towardw iego, ktöry z röänych ga- 
tunköw przedniege sukna, modnyeh 
chustek damskich, luströw, broni, 
angielskich siodet; roznych gatun- 
köw iedwabnych-i modnych blawat- 
nych towaréw sig sklada, ma w po 
mieszkaniu jego na tuteyszym ryn- 
ku naywiecey daigcemu za gotowa 
zaplatę wgrubey monecie bydz prze- 
danym, w ktörym te wzgledzie ter- 
min na dzien 19. Sierpnia r. b. i 
nastepnych 2 rana od godziny gtey 
zaczawszy. przed Delegowanym; W. 
Burchardi Assessorem Sadu Ziemial- 
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mittags um 9 Uhr anberaumt, zu wel⸗ skiego wyznaczony jest, na ktöry 


den Kauſluſtige hierdurch eingeladen wer⸗ maigey ochote do nabycia towaro 


Bromberg, den 21. Juli 1817. 
Königl. Preuß. Landgericht. f 


lub innych ruchomosci ninieyszem 

sie wzywaig. a 
Bydgoskez dnia 21 Lipca 187. 

Kröl, Prus ki Sad Ziemiaäski, 


EEE nie 


Belanntm ach ung. 
Das zum Nachlaß der verſtorbenen 
Bürger Joſeph Oſſowskiſchen Eheleute ges 


hoͤrige, hieſelbſt in der Kirchenſtraße sub 


Nre, 165 und 166 belegene Haus ſoll 
von Michaelis o. ab, anderweitig auf 
ein Jahr vermiethet werden. 
Miethluſtige haben ſich daher in dem 
dieſerhalb zur öffentlichen Bietung auf den 
9. September a. c. vor dem Herrn Land⸗ 
gerichts⸗Rath v. Pradzynski anberaum⸗ 
ten Termin im hieſigen Gerichts⸗ Locale 
einzufinden, ihr Gebot abzugeben, und 
den Zuſchlag unter den in termino ih⸗ 
nen bekannt 
zu gewaͤrtigen. 
Bromberg, den 30. Junius 1817. 


. Bedingun den 40 oczekiwac. 


Obw ieszczenie. 

Dom pod Numerem 165 i 166 w 
miescie tuteyszem w ulicy}Kosciel- 
ney sytuany, do pozostalosci niegdy 
mieszczanina Jozefa Ossowskiego i 
z0ny tego nale2acy, od S. Michala 
roku bietgcego na rok jeden na nowo 
w dzierzawg wypuszczony bydz ma. 


Ochote do dzierzawienia takowe- 
go maigci, moga sie przeto na ter- 
minie dnia dziewigtego Wrzesniar.b. 
drzed W. Konsyliarzem Pradzynskim 
do licytacyi wyzuaczonym, w tutey- 
szem lokalu sadowem stawié, licita 
swe podawad i przysadzenia pod wa- 
runkami na terminie eglosic sie ma- 


w Bydgoszczy d. 30, Czerwca 1817. 


4 Koͤnigl. Preuß. Landgericht. Krölewski Sad Ziemianski, : 


; Uuetiom 

Dem Auftrage des Königl. hochlbbl. 
Landgerichts zu Frauſtadt zufolge, ſoll 
das, ad instantism des Schwarzovieh⸗ 
haͤndlers Blazy Tomaßewski, denen Ma⸗ 
theus Fuhrmanowiez und Anton Nowacki 
Bürgern aus Wielichowo, welchen einer 
Schuldforderung ausgepfaͤndete Vieh, her 


* 


Au k y a. 


Wskutek Kommissyi Przeswiet“ 
Krole w: Sadu Ziemianskiego w Wscho- 
wie ma bydz bydla Matheuszowi 
Fuhrmanowiczewi i Anteniemu No- 
wackiemu mieszezaninowi w Wieli- 
chowie, na rzecz handlerza wieprz 
Blazeia Tomaszewskiego wzgledem ° 
summy dluäney zagrabione, sklada. 


— 


fiehend aus 1 Pferde, 3 Kühen, 1 Ochſen 
und 5 Kalben, durch den hiezu deputir⸗ 
ten Juſtiz⸗Actuarins, Herr Vawlowski 
auctionis lege in termixo den aten 
September c. Morgens 8 Uhr verkouft 
werden. Kafluſtige werden demnach aufs 
‚gefordert, ſich an dieſem Tage in Wieli⸗ 
chowo zu geſtellen, und hat der Meijibies 
tende den Zuſchlag zu gewärtigen. 
Koſten den 7. Juli 1817. 1 

Königl. Preuß. Friedens gericht. 
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iace sie zTgo konia, 3ch kröw, 186 
woiu i 5 eieläaköw przez delegowane- 
go do tego Ur: Pawiowskiego Aktua- 
ryusza sadowego w terminie 280 
Wrzesnia r. b. 2 rana o godzinie 8mey - 
prawem aukeyinym sprzedane. Wzy- 
waig sie zatym ochote do kupna mar 
igce osoby, aby sie w tymze dniu w 
Wielichowie'stawili, i moge sie nay- 
wigcey dajacy przybicia spodziewac. 
Koscian, dnia 7. Lipca 1817. 


Kr6l. Pruski Sad Pokoinu. 


—— — — - 


„ 


Das den minvrennen Erben 


Sub haſtations⸗ Patent. 
des berſtorbenen Kriminal- Aſſeſſor 


Fldter zugehb⸗ 


rige in Poſen auf der Neustadt unter Nro. 141 gelegene ſtaͤdtiſche Grundſtück mit 


einem darauf befindlichen maſſiven einſtdkigen 
mit einem Holzſchoppen, 
welches alles zuſammen auf 3170 Rtlr. 19 gr. 


ter Keller ſich befindet, 
Pferdeſtalle, wie auch Hofraume, 


Wohuhauſe unter welchem ein gewölb⸗ 
in Fachwerk erbauten Remiſe und 


tarirt iſt, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation auf Grund der vom Königl. 


Pupillen⸗ Eollegio zu Frankfurt a. o. unterm 22; 
gericht erlaſſenen Requiſition und des von dieſem 


April 18 17. an das hieſige Land⸗ 
uns unterm 22. May 1817 ge⸗ 


machten Auftrages von uns verkauft werden, und zwar in drei Terminen, wovon 


‘der letzte peremtoriſch ift, 
nicht weiter wird geruͤckſichtigt werden. 


nach deßen Verkaufe auf die etwa einkommenden Gebote 
Der erſte Termin ſteht auf den 10. Sep⸗ 


tember 18 17 an, zu welchem des Morgens um 10 Uhr jeder Beſitz⸗ und Zahlungs 


fähige auf unſerer Gerichtsſtube auf dem hiefigen Rathhauſe 
Gebot abzugeben, hiermit aufgefordert wird. 


zu melden und ſein 
Die Verkaufsbedingungen und Taxe 


konnen noch beſonders in unſerer Regiſtratur nachgeſehen werden. 
Poſen, den 17. Juni 1817. 


Das Königliche 


Friedensgericht des Poſener Bezirks. 


— 


Bekanntmachung. 
In Gemäßbeit Auftrages eines Königlichen hochloblichen Landgerichts zu Frau⸗ 


ſtadt vom 14. et praꝰsent: den 29. d. M. ſollen verſchiedene 


auf den im Kroͤben⸗ 


* 


1 
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ſchen Kreiſe belegenen, zu der Füͤrſtl. von Sutkowskiſchen Maſſe gehdrigen Gütern. 
Roßkowko, Roßkowo und Roftepniewo für noͤthig beſundene Neubauten und Repa⸗ 
raturen, in dem in loco Roßkowko auf den 21. Auguſt angeſetztem Termine dem 
Mindeſibietenden in Entrepriſe üͤberlaſſen werden, welches dem Publico und insbe⸗ 
ſondere denen welche geneigt und fähig find, ſich darauf einzulaſſen mit dem Bemer⸗ 
ken bekannt gemacht wird, daß die Anfchläge in der Canzellei des unterzeichneten Fries 


densgerichts jederzeit eingeſehen werden konnen. 


Rawiez, den 30. Juli 1817. 


Das Königliche Friedensgericht, 


Auf den 27. September c. Vormittags um To uhe, wird am 
5 gewöhnlicher Gerichtsſtelle vor dem Landgerichts⸗Rath v. Gorczyßewski, das auf 
der Toͤpferſtraße hieſelbſt sub Nro. 565 belegene, dem Gottlob Springer ge⸗ 
bdrende, 7 Stuben, 2 Küchen, 1 Kaufladen, 3 gewölbte Keller, 1 Speiſe⸗ 
7 kammer enthaltende, und mit einem 6 Ruthen großen Hofraum verſehenen, und 
auf 1800 Rthlr. gewuͤrdigte Haus, gegen gleich baare Bezahlung, in klingen⸗ 
dem preußifchen Courant, Öffentlich an den Meiftbietenden im Wege der frei⸗ 
willigen Subhaſtation verkauft werden. = 


Frauſtadt, den 2. Juni 181 7. 


4 


Das Königliche Landgericht. 


a Ein Tauſend Reichsthaler Courant, Tysigc talaröw kurantem moga 
find gegen depoſitalmaßige Sicherheit ſo⸗ bydz natychmiast 2d okazaniem de- 
gleich. zu verborgen. Die nahere Bedin⸗ Pospytalnego bezpieczenistwa wypoäy- 


gungen find beim Landraͤthlichen Amte 


Poſener Kreiſes zu erfragen: 


ozone. O blizszych warunkach do- 
wiedziec sie mona w Biörze Konsy- 
liarza ziemianskiego powiatu Poznan. 
skiego, ö 


— 


Piterariſche Anzeige. 


Das früher angekündigte und fo oft begehrte, aͤußerſt tntereſſante um 
gemeinnützige Werk, b 78 A i 
Die Gewerbes ⸗ Schule 

für alle Stände, 
oder: Techniſches Handbuch für Künſte, Kandwerke, Oekonomie 
und Handel von Carl Wilhelm Schmidt, Verſaſſer der Brandtweinbrennerei und 
Bierbrauerei. ter Vand mit 2 Kupfertafeln, gr. 8. 2 Rthlr. 16 ggr. hat nun⸗ 
mehro in meinem Verlage die Preſſe verlaſſen und, if bei mir ſowohl roh als auch 
gebunden und geheftet zu haben. 6 


Die Brauchbarkeit dieſes Werkes wird durch deſſen Tendenz und, der ruͤhm⸗ 
lichſt bekannten Herrn Verfaſſer zur Genüge verbürgt, wir bemerken daher bloß, daß 
der ate Band, ſchon unter der Preſſe ift und, noch 2 Bände, nebſt einem Regiſter 
demſelben balde folgen und, im Laufe dieſes Jahres erſcheinen werden. = 


Poſen, im Auguſt 1817. Johann Friedrich Kühn. 8 


Das Loos Nro. 39998 zur rften kleinen Staats⸗Lotterie, if mir abhänden 
gekommen; ich bringe daher ſolches nach Vorſchrift des Planes F. 9 zur offentlichen 


Kenntniß. Poſen, den 3. Auguſt 1817. 
R. Rofe nthal, Lotterie⸗ Untereinmehmer. 


Getreide: Preis in Poſen am 6. Auguſt 1817. 


Der Korzer Waizen 40 Fl. bis 44 Fl. Roggen 26 Fl. bis 26 Fl. 15 pgr. 
Gerſte 14 Fl. bis 15 Fl. Haaſer 14 Fl. bis 14 Fl. 15 pgr. Vuchweizen 14 Fl. 
bis 15 Fl. Kartoffeln 6 Fl. Der Centner Stroh 3 Fl. bis 3 Fl. 15 pgr. Der 
Centner Heu 4 Fl. bis 5 Fl. Der Garniec Butter 10 bis 11 Fl. - 


———— 7 
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Getreide: Preis in Frauſtadt am 31. Juli 1817. 


Der Scheffel Weizen 49 Fl. Roggen Zr Fl. Gerſte 20 Fl. Haafer 17 Fl. 

Erbſen 26 Fl. Hierſe 32 Fl. Heidekorn 18 Fl. Kartoſſeln 9 Fl. 15 pgr. Hopfen 

22 Fl. Der Eentner Heu 5 Fl. 15 pgr. Das Schock Stroh, 12 Pfund im 

Bund 21 Fl. a 
Den 4. Auguſt. 


Der Scheſſel Walzen 48 Fl. Roggen 30 Fl. Gerſte 19 Fl. Haafer 16 Fl. 
Erbſen 25 Fl. Hierſe 33 Fl. Buchwaizen 17 Fl. Weiße Bohnen 61 Fl. Kartof⸗ 
feln 6 Fl. 16 pgr. Hopfen 22 Fl. Der Centner Heu 5 Fl. 15 pgr. Das Schock 
Stroh, 12 fung im Bund 23 Fl. 


Getreide⸗Preis in Liſſa am 34. Juli 1817: 


Das Warſchauer Viertel Roggen 2 Rthlr. 8 ggr. bis 2 Rthlt. 6 ggr. Gerſte 
x Rthlr. 9 ggr. bis 1 Rthlr. 6 r. Der Centner Hen 16 ggr. bis 14 ggr. 
Das Schock Stroh 4 20 Pfund 4 Rthlr. 18 ggr. bis 4 Nthlr. 16 ggr. 


Am 28. 


Das Warſchauer Viertel Roggen 2 Rthlr. 8 gar. bis 2 Rthlr. 6 gar: Haafer 
1 Nthlr. 5 ggr. bis 1 Rthlr. 4 gr. Der Eentuer Heu 1 5 ggr. 6 pf. bis 13 ggr. 
Das Schock Stroh 4 Rthlr. 18 ggr. bis 4 Rthlr. 16 ggr. 


Fractions⸗ Preiß. 


Das Warſchauer Viertel Roggen 2 Rthlr. 8 ggr. 3 pf. bis 2 Rthlr. 6 ggr. 
3 pf. Gerſte 1 Rthlr. 1 3 ggr. 14 pf. bis 1 Rebe, 10 ggr. 14 pf. Haafer 
1 Rthlr. 5 ggr. bis 1 Rthlr. 3 gar. Der Centner Heu 15 gar. 9 pf. bis 13 gar. 
6 er Das Schock zen 4 Kthlr. 18 ggr. bis 4 BR: 16 ggr. 


u . —U— . — 


